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Projekte der Städtebauförderung
Nachdem das Quartierszentrum im Januar feierlich eröffnet werden konnte, 
sind nun auch die Arbeiten an den Freiflächen abgeschlossen.

Für den Bau des Quartierszentrums wurde der südliche Garagenhof abgeris-
sen. Hier errichtet der Beamten-Wohnungs-Verein zu Hildesheim eG (BWV) 
derzeit eine beschrankte Stellplatzanlage. Sie wird genau so viel Parkplätze 
aufweisen, wie zuvor Garagen vorhanden waren. Die offene Fläche wird nicht 
wie zuvor die Garagen, ein Angstraum sein, denn alles ist gut überblickbar. 
Mieter*innen des BWVs können hier einen festen Stellplatz mieten. Das Pflas-
ter hat breite Fugen und Niederschlag kann so an Ort und Stelle versickern.

Aufgrund externer Planungen gibt es mehrere Projekte der Städtebauförde-
rung, die ausgebremst sind. 

Der Erlebnisraum Regenwasserrückhaltebecken pausiert, weil zum einen die 

Einführung und Begrüßung
Jens-Hendrick Grumbrecht (GWE e.V.) begrüßte die Teilnehmenden zum 
Stadtteilforum des Fördergebiets „Sozialer Zusammenhalt – Stadtfeld“. Benja-
min Proske (Stadt Hildesheim) konnte leider nicht am Termin teilnehmen. Das 
Stadtteilforum fand im Quartierszentrum statt. Folgende Themen standen auf 
der Tagesordnung:

• Es gab eine Übersicht, welche Projekte der Städtebauförderung im ver-
gangenen Jahr realisiert wurden und welche aktuell nicht verfolgt werden 
können. Außerdem wurde diskutiert, welche Projekte im kommenden Jahr 
prioritär verfolgt werden sollen.

• Vor allem die Entwicklung der Berufsschule und des Gefahrenabwehrzen-
trums, die beide nicht Teil der Städtebauförderung sind, hat Auswirkungen 
auf das Fördergebiet.

• Vor zehn Monaten hat das Quartierszentrum den Betrieb aufgenommen. 
Es hat sich schnell als wichtige Anlaufstelle im Stadtfeld etabliert.

• Und wie immer wurde über Verfügungsfondsanträge und Verschiedenes 
berichtet.

„Sozialer Zusammenhalt – Stadtfeld“ www.stadt-hildesheim.de/sozu-stadtfeld
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Stadtentwässerung Hildesheim (SEHi) im Planungsprozess nicht voranschrei-
ten kann. Zum anderen wird überlegt, ob die Fläche temporär für Stellplätze 
der Berufsschule genutzt wird.

Die nördliche sowie die südliche Unterführung unter der B6 sind ebenfalls von 
den Berufsschulplanungen betroffen. Denn für den Berufsschulneubau soll es 
ein Verkehrskonzept geben. Dieses müsste die gesamte Strecke (vom Bahn-
hof/ ZOB bis ins Stadtfeld) betrachten. Außerdem sollen die Brücken an der 
B6 saniert werden, was die nördliche Unterführung zusätzlich betrifft.

Statt der ausgebremsten Projekte soll nun die Entwicklung der Triftäckerstra-
ße vorangebracht werden.

Vorstellung und Diskussion
Lena Rosenau (plan zwei) stellte die sechs Fokusräume an der Triftäckerstra-
ße vor, die zukünftig näher betrachtet werden könnten. Im Folgenden sind die 
Fokusräume beschrieben und die Diskussion wiedergegeben.

Entwicklung alte „Neue-Mitte“
Der Platz an Sandras Kiosk ist ein wichtiger Treffpunkt im Stadtteil. Die Bus-
haltestelle bringt zusätzliche Frequenz. Ziel wäre die Platzsituation und Que-
rung zu stärken. 

Einbindung/Querung Bushaltestelle
• Toll wäre, wenn man hier "richtig" sitzen könnte und nicht nur an der Bus-

haltestelle.
• Sind die Müllcontainer hier (und der weitere am Ende des Bodewegs) not-

wendig oder könnten sie verlegt werden?
• Der Platz hat eine wichtige Bedeutung als ehemaliger Gewerbestandort, 

für Sandras Kiosk und mit der Bushaltestelle. 
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• Seine Umgestaltung wird als wichtigstes der vorgestellten Orte erachtet.

Zugang Quartierszentrum
Der Eingangsbereich zum Quartierszentrum ist durch die Stellplätze zuge-
parkt. Ziel wäre, den äußeren Stellplatz freizubekommen und hier den Bord-
stein abzusenken. Außerdem ist der Behindertenstellplatz sehr weit vom 
Eingang entfernt.
• Vor allem für Besucher*innen des Quartierszentrums, die auf einen Rollator 

angewiesen sind, ist die heutige Situation undankbar. Denn die nächsten 
abgesenkten Bordsteine erfordern einen Umweg, wobei man das Ziel ja 
schon vor Augen hat.

Sprung über die „Triftäcker Sackgasse“
Quartierszentrum und Spielplatz sind durch einen Arm der Tiftäckerstraße 
voneinander getrennt. In der Sackgasse ist ein sehr geringes Verkehrsauf-
kommen. Dennoch wäre eine bessere und vor allem für spielende Kinder 
sichere Verbindung wünschenswert.
• Die ersten Planungen hatten das Quartierszentrum, den Straßenraum und 

den Spielplatz als eine Fläche betrachtet. Auch wenn die große Platz-
lösung baulich nicht umgesetzt werden konnten, wird die sicher Wege-
verbindung zwischen Spiel- und Quartiersplatz weiterhin als notwendig 
erachtet.

Querung D-Zug-Tunnel / Bushaltestelle
Der parallel zur Autobahn verlaufende Gebäuderiegel (Triftäckerstr. 30-46) hat 
den Spitznamen "D-Zug". Genau gegenüber des Gebäudedurchbruchs liegt 
die Bushaltestelle. Die Anbindung könnte durch einen punktuellen baulichen 
Eingriff in den Straßenraum noch sicherer werden.

• Die Teilnehmer*innen nutzen die Bushaltestelle nicht und erachten die 
Querung als nicht so wichtig.

Verschönerung Wertstoffsammelstelle
Die Wertstoffsammelstelle am nördlichen Ende der Triftäckerstraße ist häufig 
vermüllt. Wie so viele andere Wertstoffsammelstellen ist sie zwar notwendig 
aber einfach nicht hübsch. Sie könnte schöner gestaltet und besser organi-
siert werden.
• Wäre es möglich hier (und an der alten "Neuen Mitte) versenkbare Müll-

container zu installieren.
• Es wird bezweifelt, ob der Ort dauerhaft gepflegt sein würde.

Reparatur „Steinmetzplatz“
In der Straße Stadtfeld (etwa auf Höhe der Hausnummer 69) gibt es einen 
kleinen Platz, der 2012/13 als inklusives Projekt von Kindern und Jugendli-
chen mit und ohne Behinderung unter Anleitung eines Steinmetzes errichtet 
wurde. Die Bänke und die Einfassung eines Blumenkübels sind mittlerweile 
stark von Algen verfärbt und in die Jahre gekommen. Sie könnten wieder in 
Wert gesetzt werden.
• Das könnte ein nettes kleines Projekt mit Kindern sein.
• Das Vorhaben könnte wieder in Zusammenarbeit mit der Diakonie Him-

melsthür umgesetzt werden und ggf. mit dem Steinmetz umgesetzt wer-
den. Finanzierung oder Zuschuss könnte ggf. über den Verfügungsfonds 
erfolgen.
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Nicht-Städtebauförderungsprojekte
Die Sanierung der Bundesstraße B6 inklusive Brückensanierung, die Ent-
wicklung der Berufsschulen und der Neubau des Gefahrenabwehrzentrums 
(GAZ) sind erhebliche bauliche Veränderung im westlichen Stadtfeld. Alle drei 
Maßnahmen liegen außerhalb des Sanierungsgebiets.

Da viele Teilnehmer*innen des Stadtteilforums bereits Anfang des Monats in 
der AG Verkehr zusammengekommen sind oder politisch aktiv sind, war allen 
die Situation klar und wurde nicht weiter diskutiert.

Aktuelles aus dem Quartierszentrum
Jens-Hendrick Grumbrecht berichtete, über aktuelle Veranstaltungen im 
Quartierszentrum. 

Seit der Eröffnung des Quartierszentrums im Januar 2024 hat auch die Arbeit 
der Gemeinwesenentwicklung an Fahrt aufgenommen. Beispielsweise gibt es 
folgende Angebote:
• Offene Tür: jeden Donnerstag 17:00-19:30 Uhr
• Das Senior*innenfrühstück wird ehrenamtlich organisiert und findet seit 

März alle zwei Wochen dienstags 09:00-11:00 Uhr statt. Unterschiedliche 
Vorträge (z.B. zum Umgang mit dem Handy o.ä.) begleiten das Programm.

• Seit April gibt es einen Spieletreff, der ebenfalls ehrenamtlich getragen ist. 
Jeden Freitag 15:00-17:00 Uhr stehen unterschiedliche Gesellschafts-
spiele auf dem Programm. Parallel zum Spielangebot für Erwachsene / 

„Sozialer Zusammenhalt – Stadtfeld“ www.stadt-hildesheim.de/sozu-stadtfeld
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Senior*innen wurde der Spieletreff auch für Kinder / Jugendliche geöffnet 
und wird durch das Team der Hausaufgabenhilfe pädagogisch unterstützt.

• Ebenfalls seit April ist das Interkulturelle Frauenfrühstück monatlich ein An-
gebot der Stadtteileltern von Aysl e.V. Wechselnde Themen und Aktionen 
begleiten das Frühstück.

• Ein weiteres ehrenamtliches Angebot ist der Nähtreff, der quartalsweise 
von 09:00-18:00 Uhr stattfindet.

• Eine Impro-Theater-Gruppe ist ein ehrenamtliches Angebot aus der Nach-
barschaft und trifft sich regelmäßig dienstags.

• Außerdem werden die Räumlichkeiten für zahlreiche Angebote und Aktio-
nen genutzt (z.B. AG Soziale Arbeit, Ortsrat, Frühjahrsputz, Stadtteilforum, 
Vereinsempfänge, Himmelfahrtsgottesdienst, ...).

• Drei Selbsthilfegruppen (Spektrum Autismus, Bündnis gegen Depressio-
nen, Multiple Sklerose) treffen sich regelmäßig im Quartierszentrum.

• Jobcenter, Müllberatung ZAH und Polizeisprechstunde haben monatlich 
am Donnerstag hier eine Sprechzeit.

Verschiedenes
Das Integrierte Stadtentwicklungskonzept (ISEK) ist so etwas wie der Jahres-
bericht zur Städtebauförderung im Stadtfeld. Es zeigt auf, was in der vergan-
genen Förderperiode erfolgt ist und in der nächsten ansteht.

Verfügungsfonds
Mit dem Verfügungsfonds werden u.a. Projekte bürgerschaftlichen Engage-
ments und Ideen unterstützt, die die Ziele der Städtebauförderung im Stadt-
feld stärken. Jeder kann einen Antrag stellen. Seit dem letzten Stadtteilforum 
wurden zahlreiche Verfügungsfondsprojekte umgesetzt.

„Sozialer Zusammenhalt – Stadtfeld“ www.stadt-hildesheim.de/sozu-stadtfeld
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TOP 5 Verschiedenes

Sommerfest Stadtfeld am 15.06.24
• Erstmals am neuen Quartierszentrum 

Stadtfeld (mit Sprung über Sackgasse 
Triftäckerstraße zum Kinderspielplatz)

• Viele Angebote zwischen Gastro- und 
Event-Meile mit Liveprogramm auf Bühne, 
inkl. „Stadtfeld sucht den Superstar“
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TOP 5 Verschiedenes

Sommerferien-Aktionswochen
• Sommerferienprogramm mit 

verschiedenen Kreativ- und 
Aktivangeboten, teilweise in 
Kooperation mit Aktivspielplatz, 

     inkl. Ausflüge
 - Heidepark
 - Badespaß Alfeld
 - u.a. 
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TOP 5 Verschiedenes

„Woche der Demokratie“ im Stadtfeld
• Willkommen in der Demokratie-Lounge!: Im 

spielerischen Format mit Nachbar*innen zu 
Demokratie-Themen im Gespräch (vom 26.-
30.08.24)

• Fotografische und inhaltliche Dokumentation 
(Zitate) als Grundlage für Bewerbung im Foto-
Wettbewerb „Nachbarschafts-Dialoge“ 
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Fotoausstellung „Nachbarschafts-
Dialoge“ vom 23.09. bis 04.10.24 im Nds. 
Landtag
• Das Stadtfeld war dabei: Fotoausstellung 

Nachbarschaftsdialoge im Nds. Landtag 
in Hannover

• Austausch über Demokratie: 
Nachbar*innen im Gespräch mit MdLs 
Antonia Hillberg (SPD) und Laura 
Hopmann (CDU) 
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TOP 5 Verschiedenes

Stadtteilflohmarkt Stadtfeld am 22.09.24
• Fünfter Stadtteilflohmarkt in Folge
• Wieder über 40 Verkaufspunkte in allen 

Straßen des Stadtfelds
• Erstmals familiärer Platzflohmarkt am 

Quartierszentrum, inkl. „Café Floh“ 
• Leider starke Konkurrenz durch Bauern- und 

City-Flohmarkt
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Personalwechsel Hausaufgabenhilfe ETUI – 
Abschiedsfeier 
• Personalwechsel in der Hausaufgabenhilfe 

ETUI – Abschiedsfeier von Kollegin Tamina 
Wedjdan am 19.08.24

• Begrüßung neue Kollegin Anna Weichert zum 
01.08.24 im ETUI-Projekt
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TOP 5 Verschiedenes - Verfügungsfonds

Verfügungsfonds: Sommerfest Stadtfeld
 

Antrag Gemeinwesenentwicklung Stadtfeld e.V. 
Projekt: Sommerfest – Festprogramm
Beantragt: 1.500,00 €
Abgerufen: 1.493,93 €

Antrag Beamten-Wohnungs-Verein (BWV)
Projekt: Live-/Event-Bühne
Beantragt: 1.500,00 €
Abgerufen:1.500,00 € © GWE
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TOP 5 Verschiedenes - Verfügungsfonds

Verfügungsfonds: „Wir im Quartier“
 

Antrag Internationale Jugendgemeinschafts-
dienste (IJGD) / mit-Projekt
Projekt: „Wir im Quartier“ (Herbstferienaktions-
woche)
Beantragt: 1.500,00 €
Abgerufen: ausstehend
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